
Bereits im Altertum existierte die 
Panflöte, eine Art Vorform der Or-
gel. Mitte des dritten vorchristlichen 
Jahrhunderts entwickelte der Wis-
senschaftler Ktesibios in Alexand-
rien eine «Wasserorgel», die mittels 
einer Luftpumpe und einer Tasten-
mechanik gespielt wurde (das Wasser 
diente dem Druckausgleich). Im alten 
Rom erklangen Orgeln in den Villen 
der Reichen, bei Gladiatorenkämpfen 
und in Theatern.
Im Jahr 811 überbrachte eine byzanti-
nische Gesandtschaft Karl dem Gros-
sen eine Orgel. In der Folge entwi-
ckelten Mönche die Orgelbaukunst 

auch ausserhalb von Byzanz. Was 
zuerst ein Prestigeobjekt der Fürs-
ten gewesen war, fand allmählich 
Eingang in die Kirchen. Im 14. und 
15. Jahrhundert finden sich Orgeln 
bereits in vielen Kloster- und Stadt-
kirchen.
Der Reformator Huldrich Zwingli 
verbannte die Orgel aus dem Got-
tesdienst, weil er glaubte, die Musik 
lenke vom Wort ab. Im Gottesdienst 
durften nur unbegleitete Psalmen ge-
sungen werden. Der «Genfer Psalter» 
Calvins wurde zum meistgedruckten 
Liederbuch. Anders Martin Luther, 
der mit seiner Liturgiereform die 

mehrstimmige Kirchenmusik förder-
te. Die Orgel wurde zum Instrument 
des Gemeindegesangs, begleitend 
und alternierend. Die Entwicklung 
des Orgelchorals beeinflusste den 
Orgelbau bis hin zum orchestralen 
Grossinstrument.
Erst im Verlaufe des 19. Jahrhunderts 
erklangen auch in Zürichs Kirchen 
wieder Orgeln; in der Stadtkirche 
Winterthur seit 1809 und in unserer 
Kirche St. Arbogast seit 1896.

Regina Widmer
Kirchenmusikerin
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Wie kam die Orgel in die Kirche?
So genau weiss das niemand. Sicher ist nur, dass die Orgel älter als die Kirche ist!
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BESONDERER 
GOTTESDIENST

Sonntag, 7. November
9.30 Uhr, Gottesdienst
zum Reformationssonntag
mit Abendmahl
Pfr. Jürg Wildermuth
Mitwirkung: Kirchenorchester
Peter Grob, Leitung
Mit Zertifikatspflicht und 
Übertragung per Livestream 
via Website
www.refkircheoberi.ch

MITBESTIMMEN

Einladung
zur Kirchgemeinde-
versammlung 

Donnerstag, 11. November
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Bauvorhaben – Antrag Zusatz- 
 kredit (Schliessanlage)
4. Abnahme Budget 2022
5. Anpassung der 
 Kirchgemeindeordnung
6. Mitteilungen
7. Aussprache und Allfälliges

Durchführung der Kirchgemeinde-
versammlung mit Maskenpflicht.
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Die Unterlagen liegen ab Donners-
tag, 28. Oktober im Sekretariat zur 
Einsichtnahme auf. Das Sekretariat 
ist Montag–Freitag von 8–12 Uhr ge-
öffnet.

Kirchenpflege Oberwinterthur



Ob unser Leben grad eine Extra 
Fahrt ist, sei dahin gestellt. Jedoch 
sind wir «En Route» – Unterwegs! 
Im November 21 sind wir wieder-
um an vier besonderen Treffen un-
terwegs und beschäftigen uns mit 
Themen die zum «Älter sein und 
werden» passen. 

Lebensspiegel – über das 
eigene Leben nach-denken
Donnerstag, 4. November
14–16 Uhr, Kirchgemeindehaus
Welche Geschichte(n) Ihres Lebens 
würden Sie erzählen, die Sie ent-
scheidend geprägt haben? Die Ant-
wort auf diese Frage ist so individu-
ell wie jeder Einzelne von uns. Wir 

gehen diesen Geschichten nach, hal-
ten sie fest und geben dem eigenen 
Leben Würde und Respekt.

Ausstellungsbesuch «unMöglich»
Donnerstag, 11. November
Tagesausflug Kulturzentrum 
Vögele Pfäffikon SZ
Die Ausstellung «unMÖGLICH?» 
lädt ein, Grenzen zu durchbrechen 
und sich mit eigenen und gesell-
schaftlichen Wünschen und Bedürf-
nissen auseinanderzusetzen.
Besammlung 11.20 Uhr beim Bahn-
hof Oberi, Bahnbillett auf eigene 
Kosten, den Eintritt übernimmt die 
Kirchgemeinde. Heimkehr 17.29 Uhr 
beim Bahnhof Oberi

Resilienz – 
Widerstandskraft im Alter
Donnerstag, 18. November
14–16 Uhr, Kirchgemeindehaus
Wir alle kennen Lebenssituationen 
die eine echte Herausforderung dar-
stellen. Darauf reagieren wir unter-
schiedlich, zum Beispiel mit der 
Aussage «das schaffe ich schon». 
Hintergrundwissen und Reflexion 
der eigenen Widerstandskraft im 
Umgang mit dem Älterwerden. 

Langeweile im Alter? –
Den Alltag neu gestalten
Donnerstag, 25. November
14–16 Uhr, Kirchgemeindehaus
Langeweile im Alter? Nein, danke! 
Kaum zu glauben: Erst freut man 
sich, endlich Zeit für sich zu haben 
und dann wird zu viel unausgefüllte 
Zeit doch zu einem Problem. 
Wie entsteht Langeweile im Alter?
Wie kann ich meine Freizeit aktiv 
gestalten? Und was hat das mit Neu-
gierde zu tun?

Gruppengrösse der einzelnen An-
lässe: 5-12 Teilnehmende
Leitung und Anmeldung:
Peter Lattmann, Sozialdiakon
Telefon 052 242 15 46

Peter Lattmann, Ressort 60plus

Innehalten

Es ist nicht 

eine blinde Macht 

von aussen, 

deren Spielball 

wir sind, 

sondern es ist 

die Summe der Gaben, 

Schwächen und 

anderen Erbschaften, 

die ein Mensch 

mitgebracht hat. 

Ziel eines sinnvollen 

Lebens ist, 

den Ruf dieser inneren 

Stimme zu hören 

und ihm möglichst 

zu folgen. 

Der Weg wäre also; 

sich selbst erkennen, 

aber nicht über sich richten 

und sich ändern wollen, 

sondern das Leben 

möglichst der Gestalt 

anzunähern, 

die als Ahnung 

in uns vorgezeichnet ist.

Hermann Hesse, 1928

«En Route» – Unterwegs

93. Altersfest der 
«Hülfsgesellschaft Winterthur»
mit Zertifikatspflicht

Sonntag, 7. November, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Liebestrasse
Eingeladen sind alle Winterthurer 
Seniorinnen und Senioren.

Programm
Fotopräsentation aus 35 Jahren Tä-
tigkeit beim «Landboten», mit dem 
Winterthurer Pressefotografen Marc 
Dahinden

Beliebte Lieder und unvergessli-
che Melodien gespielt vom Musik-
corps Alte Garde Winterthur
In der Pause ein feiner Zvieri
Gesamtleitung: Pfr. Helge Fiebig

Türöffnung
Ab 13.15 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Liebestrasse
Eintrittskarten
Die kostenlosen Eintrittskarten zum 
Fest erhalten Sie im Kirchgemein-
desekretariat Oberi am Dienstag, 2. 
und Mittwochmorgen, 3. November.

Bitte beachten
Beim Einlass zum Fest sind folgende 
Dokumente bereitzuhalten:
• Covid-Zertifikat ausgedruckt oder 
auf App (Impfbücher und Schnell-
tests gelten nicht als Zertifikat)
• Amtlicher Personalausweis
Personen ohne Zertifikat müssen 
leider abgewiesen werden. Wir bit-
ten um Verständnis (BAG-Richtli-
nien).
Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Feiern und Geniessen!
Hülfsgesellschaft Winterthur

Altersfest der Hülfsgesellschaft



Freud und LeidBeilage der Zeitung «reformiert.» Nr. 20  29. Oktober –12. November 2021 

Freud und Leid
September

Abdankungen
Walter Siegenthaler, 96
Talackerstrasse 52
Verena Vetsch-Brunner, 78
Ruchwiesenstrasse 44
Nelly Hutter-Brunner, 95
Frauenfelderstrasse 53
Christa Frutig-Mischler, 91
Talackerstrasse 101
Gertrud Verena Benz-Werren, 88
Im Langen 1
Hedwig Oppikofer-Landis, 92
Gebhartstrasse 33
Elisabeth Steiner-Lampert, 88
Mooswiesenweg 19
Heidi Wildi-Scheuch, 80
Römerstrasse 243

Taufen
Dalyan Azur Glaunsinger
Sulzerallee 61
Larissa Schläpfer
Wässerwiesenstrasse 67h
Lenas König
Schlossackerstrasse 30

Trauung
Marianne Baumann
und Georg Hirsiger
Landenbergstrasse 7

«Dass Erde und Himmel dir blü-
hen, dass Freude sei grösser als 
Mühen, dass Zeit auch für Wun-
der, für Wunder dir bleib und Frie-
den für Seele und Leib.»

Kurt Rose, 1990
Lied 734 im Ref. Gesangbuch

Gottesdienstkollekten
• 5. September: Fr. 300.–  
Kinderhilfe Afghanistan
• 12. September: Fr. 310.– 
oeku Kirche und Umwelt
• 19. September: Fr. 400.– 
Bettagskollekte
• 26. September: Fr. 330.– 
Verein Frauenhaus Winterthur
Herzlichen Dank für Ihre Kollekte!

Die Güte des Herrn ist’s, dass wir 
nicht gar aus sind; seine Barm-
herzigkeit hat noch kein Ende, 
sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist gross.

Klagelieder 3,22.23

Die Elemente des Wunderbaren
Einblicke in den Kosmos 
des Zürcher Malers
Willi Hartung (1915–1987)

Finissage
Sonntag, 14. November, 15 Uhr
Foyer Kirchgemeindehaus
Rundgang durch die Ausstellung 
mit Gerhard Piniel
Kontakt und Bildverkauf:
Gernhard Piniel
Telefon 052 213 23 84

Finissage

Kunst im Kirchgemeindehaus   
Hohlandstrasse 7,  8404 Winterthur

Die Elemente des Wunderbaren
Einblicke in den Kosmos des Zürcher Malers
Willi Hartung (1915 -1987)   

Vernissage
Donnerstag, 2. September 2021, 19.30 Uhr  
Einführende Worte: Bruno Landa und Gerhard Piniel
Musikalisches Highlight: Marimba Artist  Manuel Leuenberger

Finissage
Sonntag, 14. November 2021, 15.00 Uhr  
Rundgang durch die Ausstellung mit Gerhard Piniel
Kontakt: Gerhard Piniel, Tel. 052 213 23 84          

Eine Veranstaltung der KiK                                   www.refkircheoberi.ch

Ausstellung
Donnerstag, 2. September bis Sonntag, 14. November 2021 
Öffnungszeiten:  Mo - Sa 8 - 18 Uhr, So + Feiertage 9 - 12 Uhr
Herbstferien: von Montag, 11. 10. bis Samstag, 16. 10. geschlossen
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Gemeindebesuch
bei der «Chile Grüze»
Samstag, 13. November, 14 Uhr 
Chile Grüze, Industriestrasse 1
Jedes Jahr in der ersten Novem-
berwoche findet schweizweit die 
«Woche der Religionen» statt. 
Auch die Pfarrei St. Marien und die 
reformierte Kirchgemeinde Oberi 
möchten dazu beitragen. Darum 
laden wir dieses Jahr herzlich zu 
einem Besuch bei der Chile Grüze 
ein. Wir kommen mit Pastorin Gabi 
Müller ins Gespräch und lernen bei 

einem Rundgang die Gemeinderäu-
me kennen. Danach bleibt genug 
Zeit, bei einem kleinen Apéro ein 
wenig zusammenzusein. Da die 
Anzahl der BesucherInnen auf 30 
Personen limitiert ist, bitten wir 
um eine Anmeldung bis zum 10. 
November:
Heinz Würms, Pfarrei St. Marien, 
052 242 78 93
Pfrn. Regula Schmid, Ref. Kirch-
gemeinde Oberi, 052 243 30 36

Pfrn. Regula Schmid

Besuch «Chile Grüze»

An den Mitwirkungsanlässen vom 
September wurden die ersten Zwi-
schenergebnisse im Projekt KG-
Plus zu den Themen Liegenschaf-
ten, Kommission für Entwicklung 
und Zusammenarbeit sowie Öf-
fentlichkeitsarbeit intensiv disku-
tiert. Wir danken Ihnen für Ihre 
rege Teilnahme und die angereg-
ten Diskussionen. Die Resultate 
sind in Form von Fotoprotokollen 
auf der Webseite des Stadtverban-
des (refkirchewinterthur.ch) un-
ter KirchgemeindePlus einsehbar. 

Ein ausführlicher Zwischenbericht 
zum Projekt wird Anfang Novem-
ber auf der genannten Webseite 
aufgeschaltet.

Die Rückmeldungen werden nun in 
den Arbeitsgruppen ausgewertet. 
Bis Ende Jahr wird zudem ein neu-
es Verbandsstatut, die Verfassung 
des Stadtverbandes, im Entwurf 
vorliegen.
Bitte reservieren Sie sich schon 
heute die Daten der weiteren Mit-
wirkungsanlässe: Montag, 17. Ja-

nuar und Mittwoch, 26. Januar 
2022. Die Einladung mit den The-
men zu den beiden Anlässen so-
wie der Durchführungsort wird im 
Dezember/Januar an dieser Stelle 
veröffentlicht. 
Fragen zum Projekt können Sie je-
derzeit auf der Webseite des Stadt-
verbandes stellen.
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse 
und Ihr Engagement.

Peter Schlumpf
Externe Projektleitung

Fortschritte im Projekt KG Plus

Vortrag
Eine Erinnerung an Peschawar
Pfr. Jürg Wildermuth
Samstag, 30. Oktober,
17 Uhr, Zentrum am Buck
danach Abendessen vom Grill
Teilnehmerzahl beschränkt
Zertifikatspflicht
Anmeldung
per Mail: zentrumambuck@
reformiert-winterthur.ch
oder 052 242 14 43
oder via Website:
www.refkircheoberi.ch
Pfr. Jürg Wildermuth



Erwachsene

Kafitreff Hegi
Jeden Montag und Freitag
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Hegi, mit Zertifikatspflicht

Kafi St. Arbogast
Jeden Montag, Dienstag 
und Donnerstag
14 –16 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, mit Zertifikatspflicht

Meditation am Montag
Jeden Montag, 19 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Meditation am Donnerstag
Jeden Donnerstag, 7.30 Uhr
Ref. Kirche

Samschtig-Kafi
Samstag, 30. Oktober
8 –11 Uhr, Kirchgemeindehaus
Letztes Samschtig-Kafi vor 
dem Umbau! 
Information: 052 242 60 63
Mit Zertifikatspflicht

Vortrag «Eine Erinnerung an 
Peschawar» und Grillabend

Samstag, 30. Oktober
17 Uhr, Zentrum am Buck
Mit Zertifikatspflicht, Anmel-
dung im Zentrum am Buck

Sozialer Treffpunkt über Mittag
Dienstag, 2. November
11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Anmeldung und Information: 
Peter Lattmann, 052 242 15 46

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 11. November
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Mit Maskenpflicht

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Videoübertragung
Nach Möglichkeit wird jeder 
Gottesdienst per Livestream 
übertragen und ist auf unserer 
Website via Startseite zeit-
gleich und unter Downloads 
drei Wochen abrufbar.

«Chilekafi»
Nach jedem Gottesdienst
Mit Zertifikatspflicht 

Freitag, 29. Oktober, 20 Uhr
Ökumenische Vesper
Kath. Kirche St. Marien
Mit Maskenpflicht

Sonntag, 31. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Silke Dohrmann
Mit Maskenpflicht

Sonntag, 7. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 
Reformationssonntag
mit Abendmahl
Pfr. Jürg Wildermuth
Kirchenorchester
Mit Zertifikatspflicht

Sonntag, 14. November, 10 Uhr
Gospel-Pop-Gottesdienst
mit Taufen
Pfrn. Regula Schmid
Ad hoc Chor mit Band
Leitung: Regina Widmer
Mit Zertifikatspflicht

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Sporttreff Girls only
Jeden Donnerstag
18.30–20.30 Uhr, 5.–8. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B 

Jugend-Gottesdienst
Freitag, 29. Oktober
17.15 Uhr für 5. Klasse
18.15 Uhr für 6. Klasse
Pfr. Jürg Wildermuth

Jugend-Gottesdienst
Freitag, 5. November
17.15 Uhr für 5. Klasse
18.15 Uhr für 6. Klasse
Pfr. Jürg Wildermuth

Spaghettiessen Hegi
Mittwoch, 3. November
11.45–13.30 Uhr, MZR Hegi
Anmeldung bis 1. November, 
10 Uhr, 052 242 14 43 oder
hegi@reformiert-winterthur.ch
Mit Zertifikatspflicht

www.refkircheoberi.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Silke Dohrmann (Stv. Pfr. Gietenbruch)

Telefon 076 748 16 75

silke.dohrmann@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Thomas Karcher, Brot für alle

und Sozialberatung

Telefon 052 242 40 74

thomas.karcher@reformiert-winterthur.ch

Peter Lattmann, 60plus

Telefon 052 242 15 46

peter.lattmann@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck, Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Peter Marti, Franziska Beck

Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Regina Widmer, Kirchenmusik

Telefon 052 242 11 07

regina.widmer@reformiert-winterthur.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

60plus

Bibel am Montag
Montag, 1. November
15.45 Uhr, Kirchgemeindehaus
«Das Predigerbuch»
Mit Maskenpflicht

Wanderung
Montag, 1. November
Rundwanderung Stammheim, 
Leitung: Kurt Weilenmann,
052 317 20 15
Coronabedingt am Samstag-
abend unbedingt Wandertele-
fon 079 886 66 64 anrufen.
Zertifikatspflicht im Restaurant

Kleine Wanderung
Freitag, 5. November
Schindellegi – Feusisberg
mit Metzgete! Telefonische 
Anmeldung am 4.11. von 
16–18 Uhr an: Margrit und 
Werner Schärer, 052 242 64 97
Zertifikatspflicht im Restaurant

Mittagstisch für Senioren
Dienstag, 9. November
12.00 Uhr: Oberi,
An-/Abmeldung bis Mo, 8.11.
bis 9 Uhr an Peter Lattmann:
052 242 15 46
Mit Zertifikatspflicht

Kränze und Kranzen 
für den Basar vom 24.11.
Wer «Grünzeug» hat aus 
dem Garten oder helfen 
möchte beim Kranzen 
meldet sich bitte bei:
Doris Rüdt, 052 242 99 48
doris.ruedt@gmx.ch

Kontakte
Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Hohlandstrasse 7, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Bring- und Holtag 
Samstag, 6. November, 9 –12 Uhr
Zentrum am Buck
Annahme 1.– 5. November, 9 –11 Uhr
Keine Annahme am Samstag

Besuch vom St. Nikolaus
Wer am 4.,5. oder 6.12.2021 
vom St. Nikolaus besucht 
werden möchte, meldet 
sich bei Angela Rellstab, 
052 242 28 50 oder 
nikolaus@wintinet.ch


